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eorie, ja Der ilofophie überhaupt &< einer Erlöfungs=Welt aus Chriftus tritt.
auch auf Die Wertprobleme« anmenDdet Dagegen erhebt fich Qie rationale Revolte,
(XVII) Weder gilt der Subjektivismus er Katkov, fortzeugendDer
»Oes wertenden Menifchen fchlechthin« (494), Brentanos, Oen formelhaften AusDruck
no Oer Objektivismus Reiches gibt »Ce1ın Kollektiv DON InDiviDduen gilt
emiger Wahrheiten« und erfte XVII), als DafeinsunmwürdDig, 1obald qau!' nur
»IOn Dern Dder mıiıft als richtig charakteri dieler Individuen dDaleinsunwürDig {t« (S6)
fierter Bemwertung ertenDe Oas Wert: Es ift ein yrationaler InDiviODualismus, Der
maß er Dinge« So »ift die oper: einem Ganzen nNnur Ja lagt, n
nikaniifche WendDung vollenDdet un 0as den pofitiven Sinn en n9O1210U=
Bemwußtfein, allerdings Oas ın fich gerecht= um: für fich allein einfieht. ntmeder
ertigte Bemwußtfein, zZum abfoluten Bez »Befferung« es einzelnen O00er erzmwei
zugspunkt yrhoben« EntiprechendD lung Ganzen. Die Revolte mwWans aus
Oazıı Oas Werk eine immanent: en »Brüder Karamaflonm« 1DirO arum
Problematik er einzelnen Denker, ion= folgerichtig unterichrieben (65) ber OaAs
Ddern Finzelkritik innen DO an  — EnDe ift icht nur Der Determiniftiiche Dy=
pun| Ddieles »gerechtfertigten Bemwußt= Brentanos der Reinen er:  z
leins« 4us, Entiprechen: ıweiter findD anDderlichen un ollkommenen Gott mehr
tike un Chriitentum auf vDoOn Dden Bennt) SonDdern Katkov, er vDoOn DOTN:
494 Seiten behanDelt, 1900 Chriftus er herein nicht eigentlich Gott ennt, fondern
err auf zZıvEeLÖrFITIE Seiten als »Zeit.  '  P unÖ ur Oas »Univerfum« als »Gott un Welt«
Glaubensgenoffe« OPs „JuDden Philo« PY': (115), Oomm: Zur Oonftruktion fol:
icheint (44) un Oas Chriftliche überhaupt chen Univerifums, 0Oas auch als »beiter
0as »egOozentrifch« erhält (49) Weltverlauf« »Reinen Augenblick«
Die enticheidenDe ift yrentano, 1vDIe en Rann, Der unveränDerten

Düurch raus un die Unterfuchungen auer mwürdig wäre, und vielleicht auch
feines Schülers KatRov un Oie (unver= Reinen vAl Verlaufsabifchnitt, Dder als
Öffentlichte) rbeit Walter Engels inter:  z  = folcher eine Dafeinsberechtigung hätte«,
pretier un geRlärt ift Fine befonDdere mährendD Doch feinem »Gelamtverlauf
Nuance, als echte Brentano  Tradition, ift ein Ganzes bildet, en Exiftenz DOrZUG=
Qie rage er @, 10 Oaß Hintergsrund cher als die jedes andern DdDenkbaren
überall er amp mwilichen Offenbarung Weltprozeffes ift« Die Revolte ergeht
unÖ eht. So mwmirv 0as Buch amen » 1 fich gerechtfertigten
chloffen perfönlichen ORuUument. Bemußtfeins« (mwie Katkovs eifter, ar
Fs bietet er ule OPs Meilfters Die Ge: raus, formuliert Werttheorie 493)
am leiner kritiichen Stellungnahmen gen »ungerechten Gott«,
und Anmerkungen. rzywara eine Stelle en eine fich Ders

dielaufende rel: Vergänglichkeit:Unterfuchungen Zzu er  eorie Stelle QOPsS abfoluten Ottes 0as abiOolutfe
un heoDizee. Von eOrg Kat: Vorüber. Przywara S, J
ROD. 80 (XI u. 1604 S nn 1937, Rus
Oolf Rohrer (Veröffentlichungen er 1lhomas DO quin. Von ans
Brentano  =  z  Geflellichaft ID eyer. 80 XIl u 641 Bonn 1938,
Die Unterfuchungen cheinen Qem fait Hanftein 160,-  J  * geb., M

Seit langem IDar eine GefamtDaritellungmathematilichen usbau pra;  s  = unÖ
Wert Theorie auf en Grundlagen Bren der Thomifti  en Philofophie ein Oringen
ano0.:  =  Kraus dDienen, Itehen aber tiefer OPS$S BeDdürfinis. Die Einzelforichung über

Oen Aquinaten, eine Zeift, eine VorgängerBann es Kampfes OPs »yationalen, e
terminiftifchen Theismus« Brentanos unÖ Quellen faft ins Unüberfehbare
Ddie Punkte er Offenbarung, enen Oas wachlen Der Fachphilofoph unÖ© Hiftoriker,
inappellabel Unbegreifliche OPs illens IDIE er er mittelalterlichen Geiftig=

keit Intereiffierte Dürfen Dem Verfaller auf:Der Göftlichen Maijeftät en Auf:
ftand DON » Weisheit« un »Gerechtigkeit« richtig ankbar lein, Oaß Öie gemaltige
riftf: DaAs Geheimnis er Hölle un© Oas Arbeitslaft auf fich nahm, die 10=
Geheimnis Des ühnendD ftellvertretenden fophie OPes Hl Thomas hiftorifch unÖ Iyite:
Leidens, und Geheimnifftfe verichärft, matifch nach Oem an OPes eutigen
niofern nen ein Orpus Frb= Wifllens ZU eichnen. Der mächtige Ban©
nde  =  pWelt s Qam ein Orpus DON über Seiten nthält eine ein.
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be die
Thom ah
Struktur feines Den ensS, eine gerechte und lun nD Kritik nft el
nteilnehmenDde Schlußbemertung der ift Offen, aber Nat rlich

bei Dden verfchiedenen Thomasinter:  =  zGedankenarbeit des Fürften Der aftik
Anhang olg eine Tafel Dder WDich= pretationen mwohl icht möglich, Daß alle

tigften LebensDaten unÖ ein Verzeichnis Enticheidungen bezüglich er tradDitionellen
Thomas OMIe ein ausnahmslosder Des Meinungsverifchiedenheiten

ausgedchntes Literaturverzeichnis. ehr bei en na finden. Obmwohl eine
als 500 Seiten finD Qem ufbau er WirR Biographie beabfichtigt IDAaT, fo omm:
ichkeit na Ihomas gemwidmet. Die vier Doch gemwaltigen Geifteswerk, 0as uns

Hauptabfchnitte: die Struktur 0OPs Finzel= Der erfaller mit überlegenem en DOT?

ings 0as Stufenreich er Seinsiormen legt, UunNgSeEMONT auch die mächtige Perfön:
ichkeit Oes Aquinaten überzeugendemunÖ ihr Zuflammenhang Werden unÖ Ver=

nDderung, Entftehen un Vergehen er AusDruck., Wir en nun eu  er
Dinge endlich Qie Welt ein OrDdo geben Sprache ein monumentales Werk über Die

umfafflenden und überzeugenden Fin:z Philofophie Des h[ Thomas, ımwie kein
blick DO Dder Gedankenarbeit OPes Aqui anderes LanD befigt gebührt Dem
naten. Im egen N  T Sertillanges mDiIirD erfaller aufrichtiger ank
die re OPs hi Thomas arge Schufter MRE
e auch Oas, IDAS euftfe überholt
Za der re DO Himmel ul Die HeiligengeftaltenVerbi  bindung DOnNn hiftorifcher unÖ yitemati
cher MethoDe mmer mieder Ddie Fin enifch unfer Gottes eißel
gefchichtlichen Quellen, Ariftoteles der rnold Janffen, runDder 0OPs$s Steyler
die Neuplatoniker heran, iDeENN auch Die Miffionsmerkes. Von chmefiter

Kasbauer. 80 (421 Steyl 1937,Sachproblematik Vordergrun fteht.
iffionsdTruckerei, Geb 4,Bei en ftrittigen Punkten DON einiger

Bedeutung merden icht bIoß Ddie ent: Zum hundertiten Geburtstag Oes großen
fcheidenden Thomastexte großer Zahl, Gründers Ddes Stevler Miffionsmerkes mwill
ondern auch Ddie Urteile Dder Spezialfor= 0as Buch Die eftalt Des außergemwöhnlichen

un© monogräphifchen Unterfuchung annes lebenDig, getreu und gewinnenD
namhaft gemacht. Einteilung un Aufbau DOFr 1ftehen allen. Es 10Durve mit
find originell, pädagogilch un Dem Geift Abficht Ddie mehr gelockerte Form
0OPs Thomasmerkes entiprechend. Vor Entmicklungsromans gemählt, Üas
em gilt QOies für den lesten Hauptteil, PerfÖönlich Menichliche, 0as innere Ringen
der Dden Ordogedanken ebenfo klaren un Reifen eindrucksvoller Darfitellen
mDIeE tiefen Ausführungen mwiedergibt. Gott können. in der Erzählung
als Urheber Des OrDo, Dder OrDdo iIm Univer:
ium, er OrDdo beim Menichen rkennt: nicht Sanz gelungen, die organifche Fin

heit Zu wahren un n  nge Dden
18, Wiffenfchaft, Sittlichkeit, Gemeinfchaft KalenDderftil bermeiden. Doch bleibt Öie
und Recht, enÖlich der Heilsordo find Qie
Haupttitel der Unterfuchungen. Die Dar: Darftellung en Quellen gefreu und aßt

dem mit gemwiffenhafter Orgfa gezeich=ftellung felber vermeidet über: en Bild Oes Dieners Gottes Die araßichmwang, klar bis Qie einiten
chnitte Durchdisponiert, aber zugleich teriftifchen Züge rnold Janffens hervor:  =

euchten. Man fieht bemwundernd Die EnteDel., Sie aäßt den ein nüchternen,
NUur auf die atlachen gerichteten Ausfüh. mwicklung Dieles zähen, arbeitsmutigen,
rungen, Ddie die Perion 0OPs Forichers ungemöhnlich zielftrebigen Mannes, fein

Beten un Ringen apoftolifche Heiligrücktreten allen, Doch auch Mm: mwieDder
eın 1IDO  uenDes unÖ eine aus keit un Wirkfamkeit, unÖ die ftaunens
mer Sa  enntnis er un Weis: erten Leiftungen GrünDdung unD Aus

bau feines erke: Pies s. Jheitsforfchung entipringende Anteilnahme


